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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) : SV Bawinkel III 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SV Bawinkel III stockt Punktekonto in der 2. Bezirksklasse 
Herren Ems-Vechte-Süd auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Bawinkel III im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd beim SV Bad Bentheim/TuS
Gildehaus (SG) benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Lars Hoffschröer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Plass /
Wilmsmeyer gegen Weltring / Laudenbach. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen
hatten Lammering / Zinn bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Hoffschröer /
Horn. Trotz 1:0 Satzführung verloren Viehstädt / Paetzel ihr Spiel gegen Rose / Bojer letztlich mit 12:
10, 2:11, 8:11, 9:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Tobias Weltring
kam Marcel Plass nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lars Hoffschröer konnte Guido Lammering anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers Schneide
stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Dieter Zinn
und Felix Rosen, bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 5:11, 6:11, 11:7, 9:11 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ganz mithalten konnte Marvin Wilmsmeyer, beim 1:3 gegen Manfred Laudenbach,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an der Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte Herwig Viehstädt bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Nils Bojer ab dem Start. Den Sieg von Jannik Horn konnte Michael Paetzel im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Marcel Plass
beim 6:11, 11:6, 11:8, 6:11, 3:11 gegen Lars Hoffschröer. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) am 25.11.2022 gegen
Spvgg. Brandlecht-Hestrup II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den SV Union Lohne II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)

Doppel: Plass / Wilmsmeyer 0:1, Lammering / Zinn 0:1, Viehstädt / Paetzel 0:1 
Einzel: M. Plass 1:1, G. Lammering 0:1, D. Zinn 0:1, M. Wilmsmeyer 0:1, H. Viehstädt 0:1, M.
Paetzel 0:1 

 SV Bawinkel III
Doppel: Hoffschröer / Horn 1:0, Weltring / Laudenbach 1:0, Rosen / Bojer 1:0 
Einzel: L. Hoffschröer 2:0, T. Weltring 0:1, M. Laudenbach 1:0, F. Rosen 1:0, J. Horn 1:0, N. Bojer 1:
0
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